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Sewaltthätigkeit der Empörer beranjchaulicht werden. Vom Rathaus

liefen fie nad) der Heifchbrücke, zum Scheine, daß fie die Mebger

holen wollten, und nach vielen Laufen Durch verfchiedene Straßen war

endlich der Schluß eine Hauktaktion vor den: Rathaus, wo fie die

fogenannte „Hill“, das Sinnbild der Empörung, verbrannten. Diefe
Hl war ein verfchieden befchaffener Bau, bald war c3 ein Turm oder

ein CShloß, dann ein Schiff, ein Garten, ein Narrenhaus, ein Elefant,

ein Drache 11. f. w@. Der Gegenitand ruhte auf einem Schlitten oder

Schembartläufer 1524.

Rechts aelb mit arünen Puffen, Iinfs braun und weiß. „Die Hell war etn Helfant,

ber trua ein Thurm mit Narren ”

einem mit Nädern verfehenen Gejtell, und eS machte fich in der Mannig-

faltigfeit Ddiejer Erzeugnijffe der Nürnberger Induftrie die Erfindungs-

fraft ebenfo geltend, wie bei den immer wechjelnden phantaftijchen Trachten

der Läufer. Nach dem vor dem Rathaus ftattfindenden Verbrennen der

„Hölle“ Hatten die Schembartläufer auch am Abend die NMarrenfreiheit

der HZajtnacht: in den Wirtsftuben Schwänke aufzuführen, auch wohl

in den Straßen vor einzelnen Häufern Unfug zu treiben, der zuweilen

von den dazır angeftellten Hauptleuten nur mit Mühe in den Schranken

Gensfe, Hans Sachs.
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